
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



IIMMPPRREESSSSIIOONNEENN  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besuch Zunftpaar 28. Februar 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fasnachtsmontag 7. März 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dekoration Muttertag 8. Mai 2011 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schmutziger Donnerstag 3. März 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seppi Tag 19. März 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rosenpracht Hiltiplatz 19. Mai 2011 
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LLIIEEBBEE  LLEESSEERRIINNNNEENN  UUNNDD  LLEESSEERR  
 
Bilder  
 
Umschlag vorne: 
Anton Näf (26.04.1910) mit den 
wunderbaren Rosen 
 
Innenseite vorne: 
Impressionen 
 
Innenseite hinten: 
Töggeli-Turnier am Langjährigen 
Anlass 20. Mai 2011 
 
Letzte Seite: 
Besonnter Wintergarten und aus-
sichtsreiche sonnengeschützte Te-
rasse im neu erstellten Umbau Erlo-
sen Frühling 2011 
 
 
 
Geschätzte Leserin, geschätzter Le-
ser dieses Chrüzmatt Blattes. In un-
serer Zeitung gibt es eine neue Rub-
rik. Künftig stellen wir Ihnen unsere 
MitarbeiterInnen näher vor, die ein 
Arbeitsjubiläum in der Chrüzmatt fei-
ern. Jetzt, das erste Mal, Ărªumen 
wir aufñ, indem wir alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zu Wort 
und/oder Bild kommen lassen, wel-
che der Chrüzmatt bereits zehn Jah-
re oder mehr ihre Treue halten. Die 
Langjährigen sind das Fundament 
jeder Unternehmung. Sie sind die 
Garanten, welche das Grundwissen 
und ïkönnen unserer Institution er-
halten und festigen. Sie tragen dazu 
bei, dass unsere Werte gelebt und 
weitergetragen werden. Dabei sind 
sie aber auch immer wieder offen für 
Neues. Zu den langjährigen Mitarbei-
terInnen zählen wir nicht nur jene, 

die bereits ein Jubiläum feiern durf-
ten, sondern alle, die sich in ihre 
Teams integriert und sich die 
Chrüzmatt-Standards verinnerlicht 
haben.  
Es liegt in der Natur der Dinge, dass 
Langjährige eines Tages in die ver-
diente Pension gehen oder aber 
nochmals etwas Neues anpacken 
wollen.  
Es gilt deshalb, neue MitarbeiterIn-
nen als Ersatz zu gewinnen, welche 
von unserer Institution überzeugt 
sind, die einerseits unsere Erfahrung 
zu schätzen wissen und andererseits 
unseren Betrieb mit neuen Ideen be-
hutsam aufmischen. Auch diese Mit-
arbeiterInnen sind uns  wichtig. Es 
liegt an uns, sie liebevoll in unsere 
Teams aufzunehmen und sie profes-
sionell in ihre Aufgaben einzuführen. 
Sie bringen frischen Wind in unseren 
Alltag und helfen mit, den Fortbe-
stand unserer Unternehmung zu ga-
rantieren.  
 
Im Weiteren liegt uns die Ausbildung 
von jungen Menschen, wenn irgend-
wie möglich aus der Region, sehr am 
Herzen. Wir bieten ihnen die Grund-
ausbildung an und bilden sie dabei 
zu Fachkräften aus. Dieses grosse 
Engagement zeigte in den letzten 
Jahren auch den höchst willkomme-
nen Nutzen, dass Lehrlinge nach ih-
rer Ausbildung eine gewisse Zeit in 
der Chrüzmatt als Fachkräfte weiter-
arbeiten. Bei den nun in die Wege 
geleiteten neuen Strukturen gibt es 
sogar solche, die die Möglichkeit ei-
ner Laufbahn in der Chrüzmatt in die 
Wege leiten. Im Moment arbeiten 
acht selber ausgebildete Fachfrauen 
bei uns. Drei davon haben nach dem 
Lehrabschluss in der Heim- und Spi-



tallandschaft neue Erfahrungen ge-
sammelt und sind dann zu uns zu-
rückgekehrt. Am 01. August werden 
nach erfolgreich abgeschlossener 
Ausbildung drei weitere von uns 
ausgebildete Fachkräfte in der Pfle-
ge und eine Fachkraft in der Haus-
wirtschaft bei uns  weiterarbeiten.  
An dieser Stelle entbieten wir allen 
unseren Mitarbeiterinnen, Mitarbei-
tern und Lernenden unseren ver-
bindlichen Dank für ihr Engagement 
zu Gunsten unserer BewohnerInnen, 
für ihre Treue und für alles Positive, 
das sie in in der Chrüzmatt bewirkt 
haben und noch bewirken werden  
 

Toni Eggstein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aline Hofstetter (2. Lehrjahr FAGE) 
streicht Butterbrot für Bewohnerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sabrina Sem (3. Lehrjahr Fachfrau 
Hauswirtschaft) beschriftet Behälter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Einkauf)-Spaziergang Christine 
Schönenberg und Lisely Winiger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zufriedene Heimkehr nach Egg 
 
 
 
Impressum: 
 Chrüzmatt Blatt 
 Alterswohnheim Chrüzmatt 
 Cornelistrasse 3,  
 6285 Hitzkirch 
 
Redaktion:  
Fine Scheuber (fsc)  
Silvia Britschgi (sbr) 
Toni Eggstein (teg) 
 
Tel 041 919 95 11   
info@chruezmatt-hitzkirch.ch 
www.chruezmatt-hitzkirch.ch 
 

mailto:info@chruezmatt-hitzkirch.ch
http://www.chruezmatt-hitzkirch.ch/


 
 

Unsere lieben Verstorbenen 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Wenn ein Mensch fortgegangen ist 
bleiben wir zurück in dem Schmerz darüber, 

dass auch auf den schönsten Sommer ein Herbst folgt, 
dass auch der glücklichste Tag einen Abend hat  

und selbst die bezaubernste Melodie irgendwann verklingt. 
Als Trost bleibt uns nur die Gewissheit, 

dass auch dieser Schmerz vergänglich ist 
wie die Winter, die Nacht und die Stille. 

Nur unsere Erinnerungen, unsere Sehnsucht 
und unsere Liebe sind unsterblich. 

Jochen Mariss 

*  
Z 
 

09.05.1935 Lang-Wyrsch Annemarie Retschwil 24.11.2010 

22.08.1947 Friedrich Rosa Marie Adligenswil 19.12.2010 

18.02.1928 Schmutz-Mainardis Maria Pfeffikon 11.01.2011 

12.05.1915 Chrétien-Moser Hans Hitzkirch 10.02.2011 

31.10.1922 Moos-Albisser Annelies Hitzkirch 13.02.2011 

18.12.1929 Bütler-Zanei Ellen Hitzkirch 14.02.2011 

06.08.1913 Hermann-Etterlin Marie Sulz 02.03.2011 

08.11.1926 Weibel-Lang Anna Schongau 11.03.2011 

14.07.1939 Furrer Antonia Hitzkirch 19.04.2011 

29.05.1939 Böckli Ulrich Aesch 01.05.2011 



EEIINNTTRRIITTTTEE    IINN  DDIIEE                                                                                                                                                                                                              

CCHHRRÜÜZZMMAATTTT    

  

RRUUEEDDII  FFEELLDDEERR  

EEIINNTTRRIITTTT  1111..0011..22001111  

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Ruedi Felder ist seit dem 
11.01.2011 im Erlosen EG zu Hause. 
Mit ihm ist auch seine Katze 
ĂTschipsiñ in die Chr¿zmatt gezogen. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
hat sich Herr Felder gut eingelebt. Es 
war nicht leicht für ihn, seine Woh-
nung aufzugeben. 
Bei schönem Wetter trifft man Herr 
Felder mit dem Elektrotöff im Dorf 
und in der Umgebung an.  
Wir wünschen Herr Felder, dass er 
sich im Erlosen EG zu Hause fühlt. 
 

Team Erlosen EG 

  

VVEERREENNAA  VVIILLLLIIGGEERR--HHEEIIMM  

EEIINNTTRRIITTTT  1122..0011..22001111  

  

  
 
 
 
 
 
 
 

Verena Villiger, genannt Vreni, ist am 
07.04.1947 in Mühlau AG als zweites 
von drei Kindern geboren. Dort ver-
brachte sie auch ihre Kindheit, die 
sehr schön war. 
Verena war lange Zeit im Service 
und im Verkauf tätig, was ihr viel 
Freude bereitete. 
Heute geniesst sie ihre Pension und 
hat viele Hobbys. Am liebsten aber 
besucht sie ihre Tochter Claudia und 
die beiden Grosskinder Rino 9 Jahre 
und Levin 6 Jahre in Rickenbach. 
 

Kurt Buser 3.Stock  

  

JJOOSSEEFF  KKIIEENNEERR--BBEERRNNEETT  

EEIINNTTRRIITTTT  1111..0022..22001111  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
Nach mehrtägigem Aufenthalt im 
Kantonsspital Luzern durfte Herr Kie-
ner am 11.2.2011 in die Chrüzmatt 
übertreten.  
In kurzer Zeit fühlte er sich hier im 
ĂSeetalĂ wohl. Wieder in der Nªhe 
von zu Hause zu sein, erfreute ihn 
sehr.  Die Angehörigen können ihn oft 
besuchen. Er äusserte sich kürzlich, 
er sei überrascht, wie gut es ihm hier 
gefalle!   
 

Hedi Dornbierer 
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CCEECCIILLIIAA  HHUUWWIILLEERR--FFLLIIEERRII  

EEIINNTTRRIITTTT  2288..0022..22001111  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Frau Cecilia Huwiler ist am 9. März 
1928 auf dem Naturnser Sonnenberg 
in Naturns Südtirol geboren. 
Sie wuchs mit neun Geschwistern 
als zweitälteste auf einem Bergbau-
ernhof auf. 
Mit dreizehn Jahren hatte sie die 
Möglichkeit, bei einer gelernten 
Schneiderin diesen Beruf zu erler-
nen. 
Mit Näharbeiten half sie bei Ver-
wandten und Bekannten aus. 
Als junge zwanzigjährige Frau kam 
sie alleine in die Schweiz,  zur Fami-
lie Wandeler in Gunzwil. 
Auf diesem Betrieb lernte sie Sepp 
Huwiler von Sins kennen, den sie 
1951 heiratete. 
Zusammen hatten sie acht Kinder 
grossgezogen. 
Mit Nähen und Flicken steuerte sie 
viel zum Unterhalt der Familie bei. 
Bei diesen Gelegenheiten ergaben 
sich viele Freundschaften, die bis 
heute anhalten. 
Trotz einer grossen Hirntumor Ope-
ration 2003  konnte sie mit Unter-
stützung den eigenen Haushalt füh-
ren. 
2007 verstarb ihr Mann im Alter von 
85 Jahren. Freude hatte sie umso-
mehr an den vielen Besuchen. 
Inzwischen ist sie sechzehnfache 

Grossmutter und fünf Mal Urgross-
mutter. 
Nach einem Sturz  im Februar dieses 
Jahres kam sie ins Spital und wech-
selte dann am 28. Februar in das Al-
terswohnheim  Chrüzmatt. 

  

MMAARRIIAA  LLÜÜPPOOLLDD--AAMMRREEIINN  

EEIINNTTRRIITTTT  1111..0033..22001111  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 20.05.1918 kam ich als jüngstes 
von drei Kindern auf die Welt. Ich 
wuchs in Udligenswil auf und durfte 
dort meine Schulzeit geniessen. 
Nach der obligatorischen Schulzeit 
absolvierte ich eine 3-jährige Lehre 
als Damenschneiderin in Küssnacht 
am Rigi. 
Einige Zeit später lernte ich Josef Lü-
pold kennen, er arbeitete auf dem 
Bau. Wir heirateten und hatten vier 
Kinder zusammen. 
In meiner Freizeit probierte ich immer 
wieder verschiedene Sachen aus 
zum Nähen. Mein Mann ist vor 15 
Jahren gestorben und am 11.03.2011 
trat ich in die Chrüzmatt  in den 2. 
Stock Ost ein. Ich freue mich immer 
wieder auf Besuche. Langsam habe 
ich mich hier eingelebt und bin sehr 
zufrieden. 
 

Maria Lüpold  



JJOOSSEEFF  PPEETTEERRMMAANNNN--HHÖÖLLTTSSCCHHII  

EEIINNTTRRIITTTT  1188..0033..22001111  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Josef Petermann ist am 
18.03.2011 bei uns auf dem 2. Stock 
eingetreten. Seine Frau Fini Peter-
mann ist bereits seit längerem bei 
uns zu Hause. 
Herr Petermann kam vorher bereits 
zu uns in die Chrüzmatt zum Mittag- 
und Abendessen. Seine Frau, Fini, 
freute sich jeweils sehr auf den Be-
such und die gemeinsamen Mahlzei-
ten. 
Nach akuten gesundheitlichen Prob-
lemen ist er nun bei uns. Bisher 
wohnte er in Altwis. Er hat mit seiner 
Frau einen Sohn und eine Tochter. 
Auch seine Grosskinder machen ihm 
sehr viel Freude. 
Mit seiner Frau Fini geniesst er die 
gemeinsamen Stunden, sei es beim 
Lesen, Fernsehen oder einfach beim 
Plaudern. 
Wir wünschen Herr Petermann alles 
Gute und vor allem viel Gesundheit. 

 
Team 2. Stock West 

 

  
Verkauf 
K-Lumet 
SFr. 9.90 
pro 
Schachtel  

  

MMAARRIIAA  BBÜÜHHLLMMAANNNN--KKÄÄCCHH  

EEIINNTTRRIITTTT  2299..0033..22001111  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Maria Bühlmann erblickte am 
03.06.1914 in Reussbühl zuhause 
das Licht der Welt. 
Als Kind verbrachte sie sehr viel Zeit 
auf dem benachbarten Bauernhof, 
um dort mit den Tieren zu spielen. 
Nach einem kurzen Spitalaufenthalt 
im März 2011, kam Frau Bühlmann 
zu uns in die Chrüzmatt Hitzkirch. 
Hier verbringt sie viel Zeit in der Stu-
be oder im Zimmer, um zu lesen.  
Wir freuen uns, dass Frau Bühlmann 
sich hier bei uns im Erlosen OG so 
gut eingelebt hat und wüschen ihr 
weiterhin alles Gute. 
 

Team Erlosen OG 

 

AALLBBEERRTT  MMEEIIEERR  

EEIINNTTRRIITTTT  0066..0044..22001111  
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Guten Tag 
Ich heisse Albert Meier und bin am 
10. September 1935 geboren. 
Seit dem 06.04.2011 bin ich hier in 
der Chrüzmatt für einen Kuraufent-
halt. 
In Root habe ich einen Bauernhof, 
Tiere sind mir sehr wichtig, denn sie 
begleiten mich schon seit meiner Ge-
burt.  
Wöchentlich bekomme ich auch Be-
such von meiner Schwester, über den 
ich mich immer wieder freue. 
Wir vom Team Erlosen EG wünschen 
Herrn Meier alles Gute und vor allem 
eine schnelle und gute Besserung. 
 
Anmerkung Redaktion: kurz vor Re-
daktionsschluss durfte Albert Meier 
nach Hause austreten ï wir wün-
schen ihm alles Gute. 

  

EELLIISSAABBEETTHH  RRUUSSTT  

EEIINNTTRRIITTTT  1111..0044..22001111  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Elisabeth Rust wurde am 
16.08.1916 auf einem Bauernhof in 
Inwil geboren. Sie arbeitete als 
Hauspflegerin, diese Arbeit führte sie 
mit Leidenschaft aus. Nach einem 
Aufenthalt im Altersheim ĂDºsselenñ  
in Eschenbach kam Frau Rust zu uns 
in die Chrüzmatt, wo sie sich bis jetzt 
gut eingelebt hat. Frau Rust geniesst 

den Kontakt mit den Mitbewohnern 
und dem Pflegepersonal. 
Wir wünschen Frau Rust alles Gute 
und beste Gesundheit. 

Team Heimetli 3. Stock  
 

AANNNNAA  HHUUNNKKEELLEERR--WWIIDDMMEERR  

EEIINNTTRRIITTTT  2200..0044..22001111  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Anna Hunkeler, geboren am 
27.03.1928, von Hitzkirch. Nach ei-
nem kurzen Aufenthalt im St. Anna ï 
Spital in Luzern ist Frau Hunkeler zu 
uns auf die Abteilung im EG Haus Er-
losen in die Chrüzmatt eingetreten. 
Sie findet sich bei uns gut zurecht, da 
sie einige Mitbewohner schon kannte 
und ihr die Chrüzmatt nicht fremd ist. 
Frau Hunkeler bleibt bis zur vollstän-
digen Rehabilitation bei uns im Heim. 
Wir wünschen ihr einen schönen Auf-
enthalt in der Chrüzmatt und dass sie 
sich gut erholt. 

  

  

  

  

  

  

  

  

  
Rama Besarta (2. Lehrjahr FAGE) 
schenkt ein Lächeln 
 



RRUUNNDDEE  GGEEBBUURRTTSSTTAAGGEE 

  

EELLIISSAABBEETTHH  MMÜÜLLLLEERR--SSTTAALLDDEERR  

9900  JJAAHHRREE  AAMM  2200..1111..22001100  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 20. November 2010 durfte ich 
meinen 90. Geburtstag feiern. 
Am Morgen wurde ich mit einem 
ĂGeburtstagsstªndliñ vom Team ¿ber-
rascht. An meiner Zimmertür hängt 
ein grosses Kleeblatt, dekoriert mit 
Schoggichäferli. 
Zum Mittagessen wurde ich von mei-
nen Kindern abgeholt. Ich durfte ei-
nen wunderschönen Tag mit vielen  
Überraschungen geniessen.  

  

FFRRIIEEDDAA  LLAANNGG--AABBTT  

9900  JJAAHHRREE  AAMM  1166..1122..22001100  

  

  

  

  

  

  

  
 
 
 
 
 

Frau Lang Frieda durfte am 
16.12.2010 ihren 90-zigsten Ge-
burtstag feiern. Es gab ein grosses 
Fest mit ihrer Familie.  
Frau Lang ist eine leidenschaftliche 
Strickerin und sie geniesst es, lange 
zu schlafen. 
Sie freut sich auf jeden Besuch von 
der Familie wie auch vom Personal -  
für einen kleinen Schwatz und für ei-
nen Kontrollblick ihrer Strickarbeit. 
Auch wir vom 1. Stock Lindenberg 
wünschen ihr nachträglich alles Liebe 
und Gute zum Geburtstag und wün-
schen ihr noch viele schöne Momen-
te. 

  

MMAARRIIEE  AARRNNOOLLDD--LLAANNGG  

8800  JJAAHHRREE  AAMM  2299..1122..22001100  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
Unsere Frau Marie Arnold durfte En-
de Dezember  im Kreise ihrer Familie 
und dem Team 1. Stock ihren 80. 
Geburtstag feiern.  Diesen Festtag 
genoss Frau Arnold sehr. 
Frau Arnold lebt seit 9 Jahren im 
Haus Lindenberg, wo sie sich sehr 
wohlfühlt. Sie freut sich immer wieder 
auf Besuch von ihren Kindern und 
Grosskindern. 
Täglich geniesst sie es, wenn wir sie 
auf das Teralife-Gerät begleiten.  Das 
macht sie besonders gern. Sowie das 
Fernsehgucken am Abend vor dem 
Schlafen. 
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Ab und zu freut sich Frau Arnold auch 
über einen lustigen Witz  oder ein 
ĂGspªssliñ, sei dies von ihren Tisch-
nachbarn oder vom Pflegepersonal. 
Wenn es uns die Zeit erlaubt, ma-
chen wir Pflegenden ab und zu einen 
Spaziergang im Rollstuhl an der fri-
schen Luft. Da freut sie sich beson-
ders darüber.  
So, liebe Frau Arnold, wir wünschen 
Ihnen von Herzen alles Liebe und 
Gute, Zufriedenheit und Gottessegen 
und noch viele sonnige Tage bei uns 
in der Chrüzmatt, verbunden mit viel 
ĂGfreuts ond Schºnemñ 

Team 1. Stock  

  

  

MMAARRIIEE  IISSEENNSSCCHHMMIIDD  

9955  JJAAHHRREE  AAMM  1155..0022..22001111  

  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Marie Isenschmid durfte am 
15.02.2011 im Kreise ihrer Familie 
ihren 95. Geburtstag feiern.  
Frau Isenschmid wohnt seit dem 
06.01.2009 bei uns im Heimetli auf 
dem 3. Stock. Sie geniesst das fami-
liäre Umfeld und die Ruhe sehr. Den 
Tag verbringt sie gerne mit Lesen. 
Das Kochen und Stricken bereitet ihr 
ebenfalls viel Freude. Diese Aktivitä-
ten führt sie jeweils einmal in der Wo-
che in der Aktivierung aus. 

Wir wünschen Frau Isenschmid 
nochmals alles Gute und beste Ge-
sundheit. 
 

Team Heimetli 3. Stock 

  

  

KKLLAARRAA  GGRRAAFF  

9900  JJAAHHRREE  AAMM  0099..0033..22001111  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Graf feierte am 9. März ihren 90. 
Geburtstag. Sie hatte viele Besuche 
von Verwandten und Bekannten, so 
dass der Tag nur so vorbei eilte. Ob-
wohl Frau Graf sonst eher etwas zu-
rückgezogen lebt, gefiel es ihr von so 
vielen vertrauten Personen Glück-
wünsche empfangen zu dürfen. 
 
Frau Graf geniesst in ihrem Zimmer 
Fernsehen zu schauen und Radio zu 
hören. Im Sommer trifft man sie bei 
schönem Wetter oft auf dem Balkon 
an. 
 
Das Team vom 1. Stock Lindenberg 
wünscht Frau Graf nachträglich 
nochmals alles Liebe und Gute zu 
ihrem Wiegenfeste und viele weitere 
gemütliche und schöne Stunden hier 
bei uns in der Chrüzmatt! 
 

Team 1. Stock Lindenberg 
 

  



JJOOSSYY  GGRRÜÜTTEERR--SSTTOOCCKKEERR  

9955  JJAAHHRREE  AAMM  1144..0033..22001111  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Grüter feierte am 14.03.2011 im 
Kreise ihrer lieben Familie ihren 95. 
Geburtstag zu Hause. 
Auch zusammen mit dem Team vom 
OG hat sie bei einem Znüni auf ihren 
95. angestossen. 
Auf diesem Weg wünschen wir Frau 
Grüter  alles Gute und noch viel 
ĂGfreutsñ 

  

JJOOSSEEFF  KKIIEENNEERR--BBEERRNNEETT  

8855  JJAAHHRREE  AAMM  1133..0044..22001111  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der 13. April 2011 war für Herr Kiener 
ein ganz besonderer Geburtstag - 
Herr Josef Kiener feierte seinen 85. 
Geburtstag. 
Er freute sich über die bevorstehen-
den Festlichkeiten, die er zum Teil 
selber organisierte. Mit seinen Freun-
den feierte er diesen Tag in der 
Chrüzmatt und spendete einen Apé-

ro. Etwas später, am Sonntag durfte 
er mit seiner ganzen Familie noch-
mals zu seinem Geburtstag anstos-
sen. Im Mittelpunkt zu sein war für 
Herr Josef Kiener ein ganz besonde-
res Erlebnis!  Die viele Gratulationen 
erfreuten ihn sehr! 
 

Hedi Dornbierer 

  

PPAAUULLAA  EELLMMIIGGEERR--RRÖÖLLLLII  

8855  JJAAHHRREE  AAMM  1100..0055..22001111  

  

  

  

  

  

  

  
 
 
 
 
Frau Paula Elmiger ist seit dem 2. 
November 2007 bei uns in der 
Chrüzmatt. 
Am 10.05.2011 feiert sie ihren 85. 
Geburtstag mit der Familie, Angehö-
rigen und dem Team Erlosen OG.  
Auf diesem Weg wünschen wir einen 
schönen Geburtstag und viele schöne 
Momente.  
 

Team Erlosen OG 

  

  
 
 
Verkauf 
K-Lumet 
SFr. 9.90 
pro 
Schachtel  
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NNEEUUEE  MMIITTAARRBBEEIITTEERRIINNNNEENN  

  

MMAARRTTIINN  KKAAMMMMEERRMMAANNNN  

KKOOCCHH  //  AABB  0011..0011..22001111  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
Hallo zusammen 
 

Ich heisse Martin Kammermann und 
bin am 06.10.1987 in Olten (SO) ge-
boren. Nun wohne ich seit 4 Jahren in 
Luzern, der schönsten Stadt der Welt. 
Hier wohne ich zusammen mit meiner 
Partnerin und unseren zwei Katzen. 
Jetzt bin ich seit 4 Monaten in der 
Küche der Chrüzmatt als Koch tätig. 
Das Kochen bereitet mir viel Freude 
und ich hoffe, dass Ihr mit genauso 
viel Freude das Essen geniesst. 
In meiner Freizeit bin ich viel in der 
Natur, auf dem Velo oder zu Fuss. 
Aber auch ich kann selbstverständlich 
auf der faulen Haut liegen und mich 
richtig entspannen, und das am liebs-
ten an der Sonne. 
Ich freue mich auf weitere interessan-
te Momente in der Chrüzmatt, sowie 
auf die zukünftige Zusammenarbeit 
mit Euch. 
Nun wünsche ich allen einen war-
men, erholsamen Sommer mit viel 
Sonnenschein. 
 

Martin Kammermann 
 

MMIIHHAAEELLAA  PPOOPPAA  

PPFFLLEEGGEEFFAACCHHFFRRAAUU    

AABB  0011..0011..22001111  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich bin am 08.11.1968 geboren in 
Hermannstadt, Rumänien und dort 
bin ich aufgewachsen. In dieser 
schönen Stadt habe ich die deutsche 
Sprache gelernt, als ich ein Kind war.  
 
Ich bin verheiratet und Mutter von ei-
nem Mädchen, welches 15 Jahre alt 
ist. Pflegefachfrau bin ich seit 1987 
und in all diesen Jahren habe immer 
Vollzeit gearbeitet.  Von Anfang an 
habe ich als Krankenschwester in ei-
nem Krankenhaus gearbeitet und 11 
Jahre auf der chirurgischen Abtei-
lung. Im Jahr 1999 hatte ich meinen 
ersten Kontakt mit einem Altersheim 
in Deutschland. Dort hat es mir sehr 
gefallen und ich habe auch meine 
Deutschkenntnisse erweitert. 
 
Das erste Mal in der Schweiz war ich 
im 2001, als ich in einen Altersheim 
im Kanton Aargau  gearbeitet habe. 
In diesem  Altersheim habe ich mich 
ganz gut eingelebt, und ich habe mir 
immer gewünscht, wieder in die 
Schweiz zu kommen - hatte aber die 
Möglichkeit nicht. Nun ist dieser 
Wunsch in Erfüllung gegangen ï hier 
in der Chrüzmatt. Der erste Kontakt 
mit dem Personal und mit den Be-



wohnerInnen des Altersheims war 
positiv und ich glaube, ich werde 
mich ganz gut und schnell einleben. 
 

Mihaela Popa  

  

SSEEMMIINNEE  GGAANNIIUU  

MMIITTAARRBBEEIITTEERRIINN  RREEIINNIIGGUUNNGG    

AABB  0011..0022..22001111  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein Name ist Semine Ganiu. Ich le-
be seit 22 Jahren in der Schweiz. 
Mein Mann und ich sind seit 10 Jah-
ren verheiratet. Gemeinsam haben 
wir 2 Knaben, die sind 6 und 8 Jahre 
alt. Zusammen wohnen wir in Hitz-
kirch.  
In meiner Freizeit gehe ich in der Na-
tur spazieren. In dieser Zeit geniesse 
ich die Ruhe und tanke neue Energie. 
Am Wochenende und bei schönem 
Wetter, suchen wir gemeinsamen auf 
einer Wiese einen schönen und ruhi-
gen Platz. Dort verbringen wir erhol-
same Stunden und halten ein Pick-
nick.  
Am 1. Februar 2011 war mein 1. Ar-
beitstag hier in der Chrüzmatt. Mein 
Arbeitsbereich ist die Reinigung.  
Zurzeit lerne ich noch die verschie-
denen Abteilungen kennen. In den 
Teams werde ich gut aufgenommen. 
Die Arbeit hier gefällt mir gut und 
freue mich auf eine gute Zeit in der 
Chrüzmatt.  

Semine Ganiu  

  

MMIITTAARRBBEEIITTEERRIINNNNEENN    

DDIIEE  UUNNSS  VVEERRLLAASSSSEENN  HHAABBEENN  
  
Die ganze Chrüzmatt-Familie dankt 
den ausgetretenen MitarbeiterInnen 
für die hervorragende Arbeit, die sie 
bei uns geleistet haben. Für die wei-
tere Zukunft wünschen wir allen viel 
Glück und Zufriedenheit. 
 

MMAARRIIAA  HHÄÄFFLLIIGGEERR--HHEEGGGGLLII  

MMIITTAARRBBEEIITTEERRIINN  KKÜÜCCHHEE  

0011..0044..22000066  BBIISS  3311..0011..22001111  

  

HHEEIIDDII  EESSTTEERRMMAANNNN  

MMIITTAARRBBEEIITTEERRIINN  WWÄÄSSCCHHEERREEII  

0011..0055..11999944  BBIISS  2288..0022..22001111  

  

VVEERREENNAA  SSÜÜEESSSS  

NNAACCHHTTWWAACCHHEE  

1100..0011..22001100  BBIISS  2288..0022..22001111  

  

SSAABBRRIINNAA  PPEETTEERR  

PPFFLLEEGGEEFFAACCHHFFRRAAUU  DDNN  IIII  

0011..0088..22000055  BBIISS  3300..0044..22001111  

  

HHEEIIDDII  GGIILLGGIIEENN  

KKRRAANNKKEENNSSCCHHWWEESSTTEERR  

2200..1100..22000088  BBIISS  3300..0044..22001111  

  

SSÉÉVVEERRIINNEE  BBUUCCHHEERR  

PPFFLLEEGGEEHHIILLFFEE  

0011..0033..22001100  BBIISS  3300..0044..22001111  

  

MMAARRIIEETTTTAA  MMAAZZZZOOCCCCHHII  

NNAACCHHTTWWAACCHHEE  II  

VVOOMM  0011..1122..22001111  

TTRRIITTTT  PPEERR  3311..0055..22001111  IINN  DDEENN  

VVOORRZZEEIITTIIGGEENN  RRUUHHEESSTTAANNDD  
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Mit grosser Trauer und in ebenso 
grosser Dankbarkeit mussten wir 
von unserer liebenswürdigen 

Margrith Grüter-Thürig 
Jahrgang 1949 

Abschied nehmen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Margrith Grüter ist für uns alle viel zu 
früh am 11. Februar 2011 verstorben. 
Während acht Jahren hat Margrith in 
der Chrüzmatt unseren BewohnerIn-
nen ihre ganze Aufmerksamkeit, Lie-
be und Zuwendung geschenkt. Wir 
haben mit Margrith eine zuverlässige, 
herzensgute Persönlichkeit verloren. 



UUNNSSEERREE  LLAANNGGJJÄÄHHRRIIGGEENN    

MMIITTAARRBBEEIITTEERRIINNNNEENN 

  

2266  JJAAHHRREE  

MMAARRYY  LLOORRBBEERR  

SSEEIITT  1133..0033..11998855  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein Name ist Mary Lorber.  
Bin in Sulz geboren, aufgewachsen 
und lebe bis heute mit meinem Sohn 
Kevin in diesem schönen Dorf.  
Schon seit einigen Jahren arbeite ich 
mit viel Freude in der Chrüzmatt. Als 
Köchin verwöhne ich unsere lieben 
Bewohner mit hausgemachten Köst-
lichkeiten. 
In meiner Freizeit treffe ich mich ger-
ne mit Freunden und geniesse mein 
Zuhause mit Garten. Meine Leiden-
schaft sind Pferde, Malen und Tan-
zen. Ich freue mich weiterhin eine 
schöne Zeit in der Chrüzmatt zu 
verbringen.  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
Rahel Leclerc (3. Lehrjahr FABE) 
bäckt Apfelkuchen   

  

2222  JJAAHHRREE  

LLIISSBBEETTHH  LLAANNGG--SSCCHHÄÄRRLLII  

SSEEIITT  0011..0077..11998888  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
Als langjährige Angestellte möchte 
ich mich kurz vorstellen: 
Mein Name ist Lisbeth LangïSchärli. 
Ich bin verheiratet mit Heiri und habe 
vier erwachsene Kinder. Meine Hob-
by`s sind die Familie, alles rund ums 
Imkern und Ausflüge mit meinem 
Mann, der als Carchauffeur arbeitet. 
Ich kam im Jahr 1988 in die Chrüz-
matt und blieb dieser über meine 
Pensionierung hinaus bis heute treu. 
Anfangs arbeitete ich zweimal pro 
Woche als Nachtwache. Durch einen 
Unfall im Jahr 2000 musste ich mein 
Arbeitspensum leider einschränken. 
Jeder Einsatz im Altersheim macht 
mir Freude und bringt viele neue Er-
fahrungen mit sich. Es macht mir 
Spass, mit einem so tollen Team zu-
sammenzuarbeiten und die Bewoh-
ner durch die Nacht zu begleiten, sie 
zu unterstützen, zu unterhalten oder 
zu trösten. Für die manchmal sehr 
strengen Nächte werde ich mit zahl-
reichen schönen Erlebnissen und 
dem Lächeln von zufriedenen Heim-
bewohnern entschädigt.  
Ich wünsche dem ganzen Team wei-
terhin viel Glück und Zufriedenheit. 

  


